
6. Sitzung der SIE-PG Politik 
am 11.09.2015 

 
Teilnehmende: 
Böhm, Anita 
Gippert, Inge, ab ca. 12.00 Uhr 
Gippert, Werner 
Hausen, Hans-Ludwig 
Kastenholz, Marie-Theres 
Münstermann, Hubert 
Pellini, Paul 
Pütz, Hans-Werner 
 
entschuldigt: 
Körperich, Klaus 
Morr, Roger 
New, Rolf 
 
 
von der Verwaltung: 
Winckler, Johannes   Erster Beigeordneter der Kreisstadt Euskirchen 
Brieden, Barbara   Stabsstelle Demographie/ Gleichstellung/ Seniorenbüro 
 
Beginn: 11:00 Uhr 
Ende:  12.30 Uhr  

 

Top I 
Begrüßung 

Der Erste Beigeordnete der Kreisstadt Euskirchen, Johannes Winckler, begrüßt die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zur sechsten Sitzung der Projektgruppe Politik.  
 
Herr Winckler informiert ausführlich über die aktuelle Situation in der Kreisstadt Euskirchen 
bezüglich der hohen Anzahl an Flüchtlingen. Er spricht sich dafür aus, bei der Diskussion 
über die Einführung der Gesundheitskarte zu beachten, dass bei dieser Regelung kein 
Dolmetscher mehr bezahlt wird. Die den Ausführungen zugrundeliegende Präsentation des 
Leiters des Fachbereiches 6, Herrn Alfred Jaax, wird dem Protokoll beigefügt.  
 
Die Koordination der zahlreichen ehrenamtlichen Helfer erfolgt  über den Caritasverband 
Euskirchen e. V.  Weitere Unterstützer können sich melden bei der: 

- Begegnungsstätte Neue Nachbarn, Kapellenstraße 14, Herr Peter Müller-Gewiss 
Tel. 02251/9419165, E-Mail: peter.mueller-gewiss@caritas-eu.de 
 

Angebote über Wohnmöglichkeiten in Privatwohnungen nimmt entgegen:  
- Abteilung Wohnungswesen der Stadtverwaltung Euskirchen, Herr Winfried Rick, 

Tel.: 02251/14-448 , E-Mail: wrick@euskirchen.de     
 
 
TOP III Thema: Zwischenlagerung / Abholung von Elektrogroßgeräten wird vorgezo-
gen. 
 
Herr Klaus Schmitz, FBL 2 (Finanzen und Liegenschaften) und Kämmerer der Stadt Euskir-
chen, informiert über den aktuellen Sachstand. Er verweist auf den Abfuhrkalender der Ab-
fallwirtschaft, der eine monatliche Abholung von Elektrogroßgeräten nach Anmeldung vor-
sieht. Es besteht zudem die kostenlose Abgabemöglichkeit am Abfallwirtschaftszentrum des 
Kreises Euskirchen in Mechernich.  
 
Am Sondermüllmobil und beim Technischen Dienst der Stadt Euskirchen werden keine 
Elektro- und Elektronikgroßgeräte angenommen. Grund hierfür ist, dass aufgrund der rechtli-
chen Bestimmungen hier aufwendige  - und damit teure - Vorkehrungen erforderlich wären.   
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Elektro- und Elektronikkleingeräte von Endnutzern aus privaten Haushalten werden mehr-
mals jährlich in haushaltsüblichen Mengen über das Sondermüllmobil eingesammelt. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, Elektro- und Elektronikkleingeräte zu den normalen Öff-
nungszeiten beim Technischen Dienst der Stadt Euskirchen abzugeben. 
 
Herr Schmitz ergänzt, dass bei der Lieferung eines Neugerätes meist auch das Altgerät 
sachgerecht entsorgt wird. Die Abholung durch andere Personen oder Organisationen sieht 
er kritisch, da man hier nicht immer von einer sachgerechten Entsorgung ausgehen könne. 
Er informiert darüber, dass der Abfuhrkalender derzeit überarbeitet wird. Geplant ist ein 
neuer Aufbau, der auch eine größere Schrift vorsehe. Eine gute Alternative kann nach seiner 
Ansicht auch die „Verschenkbörse“ der Stadt Euskirchen sein.   
 
Von Seiten der Projektgruppe wird angeregt, Kooperationen mit Jugendeinrichtungen einzu-
gehen, um älteren Menschen bei der Entsorgung der Altgeräte behilflich zu sein.   
Herr Winckler dankt Herrn Schmitz im Namen der Projektgruppe sehr herzlich für seine 
Ausführungen.    
 
 

Top II 
Seniorenrelevante Themen 
 
Frau Kastenholz stellt fest, dass in den zwei Ausschüssen der nächsten Sitzungswoche 
keine seniorenrelevanten Themen anstehen. (Hier: Schulausschuss / Ausschuss für Wirt-
schaftsförderung und Liegenschaften)  
 
   
TOP III 
Themen der letzten Sitzung  
 
Seniorenmesse 50 + Freude am Leben 
Frau Brieden berichtet, dass die nächste Messe für den Kreis Euskirchen vom Veranstalter 
(Helmut Schmitz Messen und Events) für den 27. und 28. Februar 2016 im Cityforum Euskir-
chen geplant ist. Sie regt eine Teilnahme der SIE-Gruppen an. Frau Kastenholz schlägt vor, 
zunächst die Beteiligung und die Resonanz auf den gemeinsamen Stand der SIE Gruppen 
beim Tag des Ehrenamtes auszuwerten.  
 
„Parken auf den Bürgersteigen“  
Zu diesem Thema wurde durch die Stabsstelle Demographie gemeinsam mit dem FB 4 eine 
Pressemitteilung der Stadtverwaltung herausgegeben. Hierbei wurde auf die Anregungen 
der PG Politik hingewiesen. Die PM wird dem Protokoll beigefügt. Frau Brieden weist darauf 
hin, dass die PG Sicherheit am Montag, 12. Oktober 2015, eine Ortsbegehung mit Herrn 
Achim Könn, FB 4 Sachgebietsleiter Verkehrsangelegenheiten, macht. Treffpunkt ist um 
14.00 Uhr vor dem Eingang des Alten Rathauses. 
 
„Patenschaften für Sitzbänke“:  
Frau Brieden informiert, dass interessierte Bürgerinnen und Bürger sich direkt an Herrn Dirk 
Dreilich, FB 8 Sachgebietsleiter Verkehrsflächen, wenden können. Telefon: 02251 14-342 
oder E-Mail: ddreilich@euskirchen.de 
Die Kontaktdaten werden auch in der Pressemitteilung zur Sitzung angegeben werden.  
 
Aktuelle Situation im Bereich der vollstationären Pflege“ 
Frau Brieden verteilt eine Liste der vollstationären Einrichtungen im Kreis Euskirchen. Eine 
ausführliche Gesamtübersicht wird dem Protokoll beigefügt.  
Die Gesamtzahl der Plätze im Kreis Euskirchen beträgt 2476, die Gesamtzahl der Plätze im 
der Kreisstadt Euskirchen 481.   
 
Durch Sabine Haas, Zentrales Informationsbüro Pflege (Z.I.P) des Kreises Euskirchen,  lie-
gen folgende Informationen vor: Zurzeit gibt es im Kreis Euskirchen einen Leerstand von ca. 



300 Heimplätzen. Eine Aussage zur Einschätzung des weiteren Platzbedarfs kann zum jetzi-
gen Zeitpunkt noch nicht getroffen werden. Die Pflegeplanung des Kreises Euskirchen 
befindet sich derzeit in Bearbeitung und die ersten Ergebnisse liegen voraussichtlich Ende 
des Jahres vor. Der Termin für die nächste Pflegekonferenz steht noch nicht fest. Auf-
grund des neuen Alten- und Pflegegesetzes NRW ist eine Neustrukturierung erforderlich, 
deren Umsetzung gerade erfolgt. Frau Haas ist gerne bereit, an einem Treffen der Projekt-
gruppe Politik teilzunehmen 
 
Von Seiten der Projektgruppe wird der Wunsch geäußert, weiterhin aktuelle Informationen zu 
diesem Thema zu erhalten.  
 
 
TOP IV 
Berichte aus den SIE Gruppen: 
 
Das 2. Plenum SIE (SENIOREN IN EUSKIRCHEN) findet am Dienstag, 10. November 2015, 
um 16:00 Uhr, im Ratssaal der Stadtverwaltung Euskirchen statt. Eine Einladung erfolgt 
noch, die Teilnehmer werden gebeten, sich den Termin vorzumerken. Frau Kastenholz be-
richtet über den bisher geplanten Ablauf.  
 
Es wird beschlossen, das nächste Treffen der PG Politik auf den 9. Oktober zu verschieben 
und sich dann ausführlich mit den Vorbereitungen des Plenums zu beschäftigen.   
 
 
PG Sicherheit:  
„Aktion Verkehrssicherheitstraining“:   

Am Mittwoch, 7. Oktober 2015, ab 14.00 Uhr, wird im Vorfeld des „Kino für Senioren“ ein 
Informationsstand der Verkehrsunfallprävention und der SIE PG Sicherheit aufgebaut. Die 
Firma Kraftrad wird als „Eyecatcher“ ein oder zwei E-Bikes / Pedelecs mitbringen. Im Vorspann  
wird ein Kurzfilm zum Thema E-Bike / Pedelec gezeigt, anschließend erfolgt eine Ankündigung 
des Trainings. Die Kinobesucher können sich hierzu am Infostand anmelden.  

 
Am Montag, 19. Oktober 2015, 15.00 Uhr, findet das eigentliche Verkehrssicherheitstraining 
statt. Nach einer kurzen theoretischen Einführung im Rathaus wird auf dem Schulhof des 
Emil-Fischer-Gymnasiums ein praktischer Teil erfolgen. Hierbei werden das Fahren und die 
damit verbundenen Besonderheiten und mögliche Gefahren besprochen. In weiterer Folge 
sind Trainings zum Thema Autofahren und Fahrradfahren geplant. 
 
Das vierte Treffen der PG Sicherheit ist am Montag, den 12. Oktober, 14.00 Uhr. Treffpunkt 
ist vor dem Eingang des Alten Rathauses. (Start der gemeinsamen Begehung) 
 
 
PG Wohnen: 
Da Wohnen im Alter sehr unterschiedlich aussehen kann und jede Wohnform ihre ganz ei-
genen Fragen mit sich bringt, werden im Rahmen der Arbeit der Projektgruppe auch die un-
terschiedlichen Aspekte beleuchtet. Herr Winfried Rick, Abteilungsleiter Wohnungswesen der 
Stadtverwaltung, informierte über die vielfältigen Aufgabenbereiche seiner Abteilung. Ge-
meinsam mit seinen Mitarbeitern und den Mitgliedern der Projektgruppe, die hier als Multipli-
katoren tätig werden können, will er sich weiter dafür einsetzen, Hemmschwellen abzu-
bauen, die Senioren davon abhalten, im Bedarfsfalle die Hilfe des Sozialamtes in Anspruch 
zu nehmen.  
 
Um Angehörigen der Menschen mit Demenz eine zusätzliche Versorgungsmöglichkeit zu 
eröffnen, wird die Diakonie Euskirchen mit weiteren Kooperationspartnern zum Thema „an-
bieterorientierte Pflegewohngruppe“ informieren. Sie lädt für Mittwoch, 21. Oktober 2015, 
18.00 Uhr, zu einem öffentlichen Infoabend in den evangelischen Gemeindesaal, Kölner 
Straße 41, ein. Die Einladung wird dem Protokoll beigefügt.  
 



Aktuell hat sich die Projektgruppe vor Ort beim neuen INTEGRA Pflegezentrum über die 
Möglichkeiten und Rahmenbedingungen einer vollstationären Einrichtung informiert. Weitere 
Besichtigungen sind geplant.  
 
Das nächste Treffen der PG Wohnen ist am Donnerstag, 22. Oktober, 10.00 Uhr, im kleinen 
Sitzungssaal.   
 
 
PG Freizeit / Kommunikation:  
Am Dienstag, 17. November 2015, 15.00 Uhr, wird im City-Forum eine Infoveranstaltung 
zum Thema „Sport für Ältere“ stattfinden. Kooperationspartner sind der Stadtsportverband 
und der Kreissportbund. Nach einem Eingangsreferat wird ein Schnuppertraining durch die 
Gymnastik- und Turngemeinschaft Kirchheim angeboten.   
 
Als weiteres Thema beschäftigt sich die Gruppe damit, das Projekt „Erinnerungskoffer“ in 
Zusammenarbeit mit dem Museum wieder neu zu aktivieren.  
 
Das nächste Treffen der PG Freizeit / Kommunikation ist am Mittwoch, 21. Oktober 2015, 
10.00 Uhr, im Seminarraum des Kulturhofes.  
 
 
 
TOP V 
Sonstiges 
 
Frau Kastenholz und Herr Pütz informieren über den Stand der Planungen für den gemein-
samen Stand der SIE Gruppen beim 6. Ehrenamtstag der Kreisstadt Euskirchen. Weitere 
Mitglieder der Projektgruppe melden sich für die Standbesetzung.  
 
Frau Böhm fragt nach, ob die Notfallkarte noch vorliegt und verteilt wird. Frau Brieden sagt 
zu, in der nächsten Sitzung zu berichten. 
 
Herr Hausen fragt nach dem Projekt „Synergien vor Ort“, das Bürgermeister Dr. Friedl im 
Hauptausschuss erwähnt hat. Frau Brieden wird hierzu beim nächsten Treffen ausführlich 
berichten.   
 
Top VI 
Verschiebung des nächsten Termins 

Das nächste Treffen der PG Politik findet am Freitag, 9. Oktober 2015, 11.00 Uhr, im Raum 
41, statt.  
 

 
 

gez. 
Brieden 


